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6370 Stans
Telefon 041 618 98 98
raiffeisen-nidwalden.ch

Kanton Nidwalden

Cyberpolice (Kantonspolizei Zürich)

Swiss Internet Security Alliance

Bundesamt für Cyber-Sicherheit (BACS)

Schweizerische Kriminalprävention (SKP)

Digitaler Polizeiposten der Schweiz

Weitere hilfreiche Links
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Online Termin
vereinbaren



	 Phishing 
	 Gefälschte E-Mails oder SMS fordern zur Eingabe von Login-Daten
	 auf. Beispiel: «Ihr Konto wird gesperrt – klicken Sie hier.» 

	 Anlagebetrug 
	 Hohe Renditeversprechen bei unbekannten Plattformen. Beispiel: 
	 «Investieren Sie in Kryptowährungen – garantiert 20% Gewinn.» 

	 Lottogewinn
	 Mitteilung eines hohen Gewinns in einem Spiel oder auf einer
	 Plattform. Beispiel: «Holen Sie hier Ihren Gewinn ab.»

	 CEO-Fraud / Schockanrufe
	 Kriminelle geben sich als Vorgesetzte aus und fordern Überweisungen. 	
	 «Bitte überweise sofort CHF 50’000 an unseren neuen Partner.» 

	 Fake-Support-Anrufe 
	 Betrüger geben sich als Bankmitarbeitende aus und fordern 
	 Passwörter oder Zugangsdaten.

	 Romance Scam 
	 Kontakt über soziale Medien zum Aufbau einer persönlichen  
	 Beziehung, später Geldforderungen für angebliche Notlagen. 

	 Gefälschte Online-Shops 
	 Lockangebote mit Verlinkung auf unbekannte Plattformen, 
	 Bestellungen gegen Vorauszahlung, Ware wird nie geliefert.

Digitale Kanäle und neue Technologien bringen gleichzeitig Komfort und Risiken. 
Diese Broschüre zeigt, wie Sie sich in diesem Umfeld vor Betrug schützen können.

Die Banken versuchen, verdächtige Aktivitäten anhand von Mustern zu erkennen, zu melden 
und mit Ihnen zu besprechen. Mitarbeitende handeln in diesen Fällen nicht aus Neugier, 
sondern in der besten Absicht, die Sicherheit der Kundenbeziehung zu gewährleisten.

Der erste und beste Schutz bleibt aber die Aufmerksamkeit von Ihnen als Kundinnen und 
Kunden.

So schützen Sie sich 

• 	 Keine vertraulichen Daten per E-Mail oder Telefon weitergeben.  

• 	 Links und Anhänge in E-Mails kritisch prüfen.  

• 	 Zwei-Faktor-Authentifizierung aktivieren.  

• 	 Bleiben Sie kritisch. Kontaktieren Sie bei Unsicherheit die Bank.

Bankleitung Raiffeisenbank Nidwalden 
Michael Arnet, Christoph Baumgartner, Patricia Odermatt, Herbert Genhart
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Unser Ansatz
Meldungen und Auffälligkeiten werden ernst genommen und sorgfältig geprüft. Wir stellen 
Ihnen Fragen, um die Sicherheit Ihrer Kundenbeziehung zu gewährleisten. Kundinnen und 
Kunden stehen dabei nicht unter Verdacht. Unsere Mitarbeitenden versuchen ganz einfach, 
die Kundschaft und die Bank vor Betrug zu schützen.

Für Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Vertrauen danken wir herzlich.

Für die Betrugsprävention braucht es alle Betrugsarten und Beispiele aus der Praxis


